
Ablauf der Grundsteuerveranlagung 
nach der GrundsteuerreformSchritt 1:

Steuererklärung
des
Eigentümers/
Steuerpflichtigen
gegenüber dem
Finanzamt

Inhalt:
Größe des 
Grundstücks,
Bodenrichtwert
usw.

Schritt 2.1:
Versand eines 
Grundsteuerwertbescheides
an den Steuerpflichtigen 
durch das Finanzamt =
Hauptfeststellung

Schritt 2.2:
Versand eines 
Grundsteuermessbescheides
an den Steuerpflichtigen und an 
die Gemeinde durch das 
Finanzamt = Hauptveranlagung Schritt 3:

Versand eines 
Grundsteuerbescheides
an den Steuerpflichtigen 
durch die Gemeinde (2025)

Beispiel

Steuermessbetrag 14,69 € x örtlicher 
Hebesatz 250 (fiktiv, Prozent)

 ergibt Betrag der zu zahlenden 
Grundsteuer = 36,73 Euro


